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Liebe Schuleltern, liebe Freunde der FESW, liebe Förderer,
schon wieder geht ein Jahr zu Ende. Das Jahr 2019 hatte viele ge-
schichtsträchtige Tage, an die mehr oder weniger erinnert wurde, so 
z.B. der 500. Todestag von Leonardo da Vinci, 250. Geburtstag von A. 
von Humboldt, 1919 Versailler Vertrag, Geburt Clara Schumanns und 
die Erfindung der Bauhausarchitektur, 70 Jahre Grundgesetz, 1969 die 
erste Mondlandung, 30 Jahre Mauerfall und vieles andere mehr… 
Was bleibt?

Ebenso erinnert uns der Kalender jedes Jahr aufs Neue an die Geburt 
Jesu! Wieso soll das ein geschichtsträchtiger Tag sein? Zum einen 
feiern ihn die Christen seit gut 2000 Jahren, zum anderen war dies ein 
epochales Ereignis, seitdem ordnen wir die Geschichte in „vor Chris-
tus“ bzw. „nach Christus“. 
Wir halten fest, dass dieses Ereignis historisch belegt ist, das genaue 
Datum jedoch anhand der Quellen nicht eindeutig zuzuordnen ist. 
Nichtsdestotrotz wollen wir uns der Menschenliebe und der Gnade 
Gottes an Weihnachten erinnern, der, als die Zeit erfüllt war, seinen 
Sohn Jesus zu seinem Volk Israel sandte, um sein Volk und letztend-
lich uns alle von unseren Sünden zu erretten. Der Auftrag oder die 
Mission Christi war es, dass Versöhnung zwischen Gott und seinen 
Geschöpfen möglich ist, indem ER stellvertretend am Kreuz sein 
Leben als Lösegeld gab, was wiederum ewige Vergebung erwirkte. 
Daher hat die Krippe, in die das Jesuskind gelegt wurde, immer auch 
etwas mit dem Kreuz am Karfreitag zu tun.  
Welche Bedeutung hat für Sie Weihnachten? Ist es nur ein Fest wie 
jedes andere im Jahr? Oder sind es die tollen Geschenke, die bei Ih-

nen Weihnachtsfreude verursachen? Einer erfreut 
sich am Besuch der Weihnachtsmärkte und festli-
cher Konzerte, andere wiederum am gediegenen 
Festessen. Für mich ist das Beisammensein in der 
Familie und mit Freunden ein guter Brauch, ebenso 
das Erinnern, warum Jesus in unsere Welt kommen 
musste. Seine Geburt entspricht genau den alttesta-
mentlich-prophetischen Vorhersagen, (z.B. 4. Mose 
24; 17/Jesaja 7;14/Micha 5;1), sodass ich dem Wort 
Gottes vorbehaltlos glaube. Sich darüber zu freuen, 
dass Gott Mensch wurde, ist für mich Weihnachten!
Da es uns im Allgemeinen schwer fällt, in einer 
durchkommerzialisierten Konsumgesellschaft noch 
Freude und Ruhe in der hektischen Adventszeit zu 
empfinden, ist es an der Zeit, sich wieder auf das 
Wesentliche zu besinnen. Auf Gottes Wort und den 
darin enthaltenen Heilsplan für uns Menschen. Gott 
hat sich auf den Weg gemacht, um Ihnen zu zeigen, 
wie sehr er Sie liebt! Er möchte Ihnen persönlich 
begegnen und Sie erinnern, dass es für eine Umkehr 
noch nicht zu spät ist. 
Daher wünsche ich Ihnen eine tiefe Freude über die 
Ankunft des Christkindes (Hebr. Jeschua, d.h. Ret-
ter). Möge ER zu Ihrem Frieden werden, denn ER 
ist unser Friede! (Leseempfehlung: Epheserbrief 
Kap. 2;14- 22) 
Auf diesem Wege möchten sich der Schulträger so-
wie die gesamte Schulgemeinde für die angenehme 
und konstruktive Zusammenarbeit im zurückliegen-
den Jahr bedanken! Wir wissen es sehr zu schätzen, 
dass Sie uns vielfältig unterstützen, für die Schule/
Hort beten und mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
Seien Sie dafür gesegnet und bleiben Sie behütet … 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein geseg-
netes und friedvolles Weihnachten sowie erholsame 
Ferien.

Herzlichst, Ihr Thomas Schmidt

Wenn der 
frische Herbstwind weht …
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Elektro-Meißner GmbH
Naumburger Straße 3

06667 Goseck/OT Markröhlitz
Telefon: 0 34 43 - 23 02 30

Fax: 0 34 43 - 33 35 53
info@meissner-markroehlitz.de
www.meissner-markroehlitz.de

• Grabmale
      Ausführung sämtlicher
• Natursteinarbeiten

• Fensterbänke
   Treppenanlagen
    Restaurierung u.v.m.

Ihr Handwerksmeisterbetrieb 
2 x in Weißenfels:
Grabmale/Büro
Am Sausenhölzchen 13
(gegenüber Friedhof)
Telefon (0 34 43) 30 52 17

Natursteinbetrieb
Max-Planck-Straße 11
Tel. (0 34 43) 33 45 80
www.klossundkittler.de

Gebet:
Herr Jesus, 
danke, dass du im Stall von Beth-
lehem Kind geworden bist, deine 
Göttlichkeit aufgegeben hast und 
Mensch wurdest, genau wie wir. 
Dies zeugt von deiner großen 
Liebe zu uns.
Herr, in den Artikeln unseres 
Schulboten spiegelt sich so viel 
von deinem Schutz und Bewah-
rung für unsere Kinder und Eltern. 
Wir möchten dich für die vor uns 
liegende Advents- und Weih-
nachtszeit bitten, dass du uns 
hilfst, uns auf das Wesentliche zu 
besinnen.
Amen

Klausurtagung 2019
Herzlichen Dank an den Vorstand der 
FESW, welcher uns die Klausurtagung 
im November 2019 in Reudnitz ermög-
lichte. Die Referentin, Frau Dr. Ramona 
Thümmler, gab uns wertvolle Impulse 
für den Umgang mit verhaltensauffälli-
gen Kindern. Ebenso trainierten wir die 
kollegiale Fallberatung in Kleingruppen.
Frisch und motiviert arbeiten wir  mit 
Gottes Hilfe nun weiter zum Wohle Ihrer 
Kinder.
Das pädagogische Team und der 
Schulträger der FESW

Wie unser Gott so plant…
Im Oktober 2019 ging die Bewerbung für 
eine neue Erzieherin an der FESW ein. 
(Siehe Vorstellung Jonna Baier) und im 
Dezember 2019 wird unser langjähriger 
Mitarbeiter Andreas Radtke uns verlassen, 
um einen Arbeitsplatz im Heimatort anzu-
treten.
Wir danken Herrn Radtke für seine Diens-
te im Hortteam, im Gestaltenunterricht, bei 
der Holz-AG, für das im Projekttag ent-
standene Stelzenhaus und so manch musi-
kalische Darbietung auf seiner Gitarre. Es 
war einfach schön, mit dir zusammenzuar-
beiten, Andreas. Wir wünschen dir Gottes 
Segen auf deinen neuen Wegen…
Der Vorstand der FESW
	
Liebe Eltern, Kinder und Kollegen,
ich heiße Jonna Baier und bin 24 Jahre alt. 
Ich bin staatlich anerkannte Erzieherin und 
arbeite seit Ende Oktober im Hort-Team 
mit. Ich komme ursprünglich aus Bayern/
Unterfranken und bin nun für die Arbeit 
hier im Hort nach Weißenfels gezogen. 
Ich freue mich auf die gemeinsame Zeit, in 
der wir spielen, lernen, lachen und mit Gott 
zusammen die Welt entdecken dürfen. Ich 
hoffe auf eine gute und gesegnete Zusam-
menarbeit.                                Jonna Baier

Schulsozialarbeit 
an der FESW
Und lasst uns aufeinander achten und 
uns gegenseitig zur Liebe und zu guten 
Taten anspornen. Hebräer 10:24
Seit diesem Schuljahr arbeite ich als 
Schulsozialarbeiterin an unserer Schu-
le. Das Konzept basiert auf der Grund-
lage des christlichen Menschenbildes 
und so auch der Nächstenliebe und des 
wertschätzenden Umgangs miteinan-
der. In der Schule wird in erster Linie 
Wissen vermittelt. Ebenso ist es für die 
Kinder aber auch wichtig zu lernen, wie 
sie Konflikte lösen, Streitereien gewalt-
frei beenden und respektvoll miteinan-
der umgehen. Moderne Bildung muss 
neben der Vermittlung von Fakten auch 
Sozial- und Lernkompetenzen stärken. 
Das Ziel ist, vorrangig präventiv zu 
arbeiten, um das gute Miteinander an 
unserer Schule zu erhalten. Zur Unter-
stützung von Kindern, Familien und 
Lehrern in verschiedenen Fragen oder 
schwierigen Lebenslagen stehe ich als 
vertrauensvoller Ansprechpartner zur 
Verfügung. Sie erreichen mich sowohl 
zur wöchentlichen Sprechzeit (mitt-
wochs von 14.15 bis 15.15 Uhr im 
Klassenraum der 1b) als auch nach per-
sönlicher Terminvereinbarung.           

Nicole Lellinger

Abschied und 
Neubeginn

Einfach mal reinschnuppern in unsere Gestaltenkurse und den Unterricht

Mathe greifbar
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Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die bei der Paket-Aktion „Kinder 
helfen Kindern“ mitgemacht haben 
und das Anliegen mit Geld- und 
Sachspenden unterstützten. Aus 
Weißenfels und Umgebung ha-
ben sich 176 Pakete auf die Reise 
begeben. Kinder in Albanien und 
Mazedonien werden sich über die 
Weihnachtspakete freuen.
Dankeschön sagen die Verantwort-
lichen für die Aktion „Kinder helfen 
Kindern“ im Raum Weißenfels
Birgit und Holger Meyer, Borau
www.kinder-helfen-kindern.org

PS: Jeden Freitag besteht nun die Möglichkeit, sich auf einen Cappuccino, Lat-
te Macchiato oder eine Schokomilch im Speiseraum zum FESW-Eltern-Café zu 
treffen. Aber auch sonst ist der Automat für einen Café to go gern zu nutzen… Die 
Erlöse kommen als Spende den Kindern zugute.

Am 19. November 2019 fand der diesjährige Projekttag „Berufe“ in den ersten und 
zweiten Klassen statt. Die Kinder erfuhren viel über die verschiedenen Berufe, die 
es bereits in der Bibel gab und auch noch heute gibt. Zimmermann, Bauer, Erzieher, 
Elektriker, Polizist, Lehrer, Metzger, Krankenpfleger, … es gibt so viele verschiede-
ne Berufe! Gott hat uns allen unterschiedliche Begabungen und Interessen gegeben 
und jeder ist anders, jeder ist gebraucht und jeder ist wichtig. 

Die Kinder hatten Gelegenheit, in Kleingruppen verschiedene Firmen und Einrich-
tungen zu besuchen. Dort konnten sie viele unterschiedliche Eindrücke gewinnen, 
haben erfahren, was sich „hinter den Kulissen“ abspielt und hatten Gelegenheit, 
Fragen loszuwerden und interessante Dinge zu erfahren. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen beteiligten Eltern, Mitarbeitern und wei-
teren Helfern bedanken, die uns am Projekttag „Berufe“ unterstützt und ihre Zeit zur 
Verfügung gestellt haben! Dieser Tag war für die Schüler eine tolle und spannende 
Erfahrung. ​                                                                                         Nicole Lellinger

Aktivierende Grundpflege • ärztlich 
verordnete Behandlungspflege • kosten-
freie Beratung • hauswirtschaftliche 
Dienstleistungen, Verhinderungspflege

     03443-335323         0151-18036892
     03443-335320
www.pflege-kusche-melzer.de
pflegedienst@pflege-kusche-melzer.de




Einbau  Wartung  Reparatur
Rollladen, Türen, Fenster, 

Tore Markisen
Kirschweg 15, 06667 Weißenfels

Tel. 03443-823314, Mobil 0163-5709037
markomodesti@web.de

www.fensterreparieren-weissenfels.de

Projekttag „Berufe” Kreativkurse

Tag der offenen Tür
Viele waren gekommen … um zukünfti-
gen Schülern, Freunden oder Großeltern 
die FESW zu zeigen. Es gab allerlei Infor-
mationen rund um das Konzept der Freien 
Evangelischen Schule mit interessanten 
Führungen durch die Schul- und Horträu-
me.
Unter dem Motto „Ein Bild sagt mehr als 
tausend Worte“ konnte man einfach mal 
reinschnuppern in den Schul- und Hor-
talltag. Tolle Eltern hatten wieder unser 
Kuchen-Büfett bestückt (super lecker) und 
der neue Kaffeeautomat wurde ausprobiert. 
Nebenbei ließen die Kids ihrer Kreativität 
freien Lauf, so entstanden tolle Schleuder-
bilder, Wolligel und Fensterbilder.
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Freie Evangelische Schule Weißenfels & Hort 
„Kindertreff“: 
Weinstraße 38, 06667 Weißenfels/OT Burgwerben, 	
Tel.: 03443-441562, Web: www.fesw.de, 
E-Mail: info@fesw.de, Hort-Tel. 03443-337988
Im Schulboten informiert der Evangelische Schul-
verein Halle e.V. über die Freie Evangelische Schule 
Weißenfels (FESW) und den Hort „Kindertreff“. Auf 
Anfrage werden Sie gern in den Verteiler aufge-
nommen.
Redaktion: Th. Schmidt, T. Rech, M. Küster 
Postanschrift: Evangelischer Schulverein Halle 
e.V., Weinstr. 38, 06667 Weißenfels, OT Burgwerben 
Fotos: Schul- und Hortteam
Satz und Druck: Söhnlein Druck & Grafik
Spenden für die FESW und den Kindertreff: 
Sparkasse Burgenlandkreis IBAN: DE08 8005 3000 
3000 0288 88, BIC: NOLADE21BLK
Ihre Spenden sind zu 100 % steuerlich abzugs-
fähig. Bitte geben Sie bei der Überweisung Ihren 
Namen und die Adresse an. Wir senden Ihnen eine 
Spendenbescheinigung zu.

Impressum

Der Schulverein dankt allen in dieser 
Zeitung aufgeführten Firmen 
für die freundliche Unterstützung.

Mitglied im:

Eine ganz konkrete Gebetserhörung erlebten wir am 27.09.2019. Trotz verregneter Wetteraussichten konnte nach der Schulan-
dacht am Morgen das große Schulfoto für unseren FESW-Kalender gemacht werden. Obwohl es danach bis ca. 14.00 Uhr weiter 
regnete und viele Spieler sich nochmal rückversicherten, ob das Turnier wirklich stattfindet – hofften und beteten wir weiter…
Ab 15.00 Uhr klarte der Himmel auf und pünktlich zum Anpfiff kam das schöne Wetter. Viele Papas und auch die eine oder 
andere Mama waren dabei und kämpften um den Sieg. Es war toll zu sehen, wie nicht nur die begabten Fußballer aus den Verei-
nen, sondern auch kleine Jungen und Mädchen aus der ersten Klasse mit ihren Eltern beim Fußballspiel um den Sieg kämpften.
Zuschauer, die bis jetzt bei jedem Familien-Fußballturnier dabei waren, erinnerten uns daran, dass wir im nächsten Jahr unbe-
dingt  das 10-jährige Jubiläum feiern müssten. Eine gute Stimmung auf dem Platz sowie unter dem Publikum, wunderschöne 
Familienfotos und ein cooles Gruppenbild rundeten diesen Tag ab. Ein herzliches Dankeschön geht an unsere Schiedsrichter 
Herr Söhnlein und Herr Schmidt, das Verpflegungsteam der FESW sowie alle beteiligten Eltern und Schüler.          Tabea Rech 
(Freut euch schon auf das 10-jährige Jubiläumsturnier im Jahr 2020)

Hurra, das Baby ist da …
Gemeinsam mit Familie Heimsoth 
freuen wir uns über die kleine Lydia.

9. Familien-Fußballturnier oder ein Tag der Wunder

Wenn der 
frische Herbstwind weht …
war das Thema unserer Herbstferien. Somit drehte sich alles um die bewegte 
Luft. Wir bauten kreative Windräder aus Naturmaterial. Ein Highlight war der 
Drachenbau, der sich über 2 Tage erstreckte. Erwartungsvoll ließen wir die ferti-
gen Drachen dann mit viel Geschick in die Lüfte steigen. Wir wollten den Wind 
auch „schmecken“ und backten leckere Windbeutel. Am Ende der Ferienwoche 
experimentierten wir mit Luft und erfuhren viel über deren spannende Eigen-
schaften und Auswirkungen.                                                         Andreas Radtke


